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Der kranke Mann
Von unſerem Korreſpondenten

Konſtantinopel 10 Auguſt
Als der Kaiſer im vorigen Jahre dem Sultan Abdul Hamid

tn Konſtantinopel einen offiziellen Beſuch abſtattete war der
Empfang ein außerordentlich glänzender es war von Seiten des
türkiſchen Herrſchers nichts unterlaſſen worden was zeigen konnte
wie hoch er den Beſuch ſchätzte wie ſehr er darnach ſtrebe dem
deutſchen Kaiſer die kaiſerlichen Ehren zu erweiſen Unſer Kaiſer
paar wurde mit einer ſolchen Fülle von Aufmerkſamkeiten über
ſchüttet daß es für gut befand einen Theil derſelben abzulehnen
Bekannt iſt wie der Sultan der Kaiſerin einen Schmuck über
reichen wollte deſſen Werth nach Hunderttauſenden rechnete Die
Kaiſerin lehnte das koſtbare Angebinde höflich aber beſtimmt ab

Was unſerem Kaiſer am goldenen Horn beſonders gefallen das
war die gute Ausrüſtung und das ſtramme Auftreten der Kon
ſtantinopeler Garniſon der Monarch äußerte damals daß er mit
ſolchen Truppen jeden Feind zu überwinden ſich getraue Die
Tage dieſes Kaiſerbeſuches waren Glanztage für den Sultan und
die Türkei ſie gaben dem Osmanenreiche eine Anſehen gebietende
Stellung Seit dem Ereigniß iſt nun kein Jahr bisher verfloſſen
und die Verhältniſſe haben ſich gänzlich geändert Lange iſt nicht
vom Sultan als kranker Maunn geſprochen man hat dies vom
Zaren erfundene Wort welches auf das Hinſiechen der Türkei hin
deuten ſollte vermieden bis es nun jetzt wieder aufgetaucht iſt
und zwar mit vieler Berechtigung Die inneren Zuſtände der
Türkei haben ſich in den letzten Monaten wiederum ganz außer
ordentlich verſchlechtert und die Urſache davon iſt die ſchlechte Be
amtenwirthſchaft und der daraus ſich ergebende Geldmangel Die
Türkei hat europäiſche Jnſtruktoren und Beiräthe in Hülle und
Fülle dieſelben haben zahlreiche Gutachten und Reformvorſchläge
ausgearbeitet aber die Dinge ſtehen heute noch ſo wie vor fünfzig
Jahren wo Hauptmann Helmuth von Moltke ſeine er
in Stambul erhob die fremden Offiziere und Räthe können
ſprechen ſo viel ſie wollen ausgeführt wird nichts Die Türken
beſitzen eine Abneigung und einen Widerwillen gegen die von

Fremden ausgehenden Reformvorſchläge die nicht zu überwinden
ſind und aus dieſer Nachläſſigkeit und Saumſeligkeit ſind denn
viele traurige Vorfälle in der letzten Zeit hervorgegangen Bekannt
iſt wie türkiſche Soldaten einen deutſchen Matroſen beraubten
Mit ganz ausdrücklicher Zuſtimmung des türkiſchen Juſtizminiſters
wurde die Sache vertuſcht und erſt als der deutſche Botſchafter
direkt an den Sultan ſich wandte erhielten die Straßenräuber die
verdiente Strafe nicht blos der Herr Miniſter bekam auch ſeinen
Laufpaß Viel ſchlimmer ſind aber noch die Zwiſchenfälle dieſes
Jahres in Armenien Ein türkiſcher Häuptling der die chriſt
lichen Bewohner ſeines Gebietes wie ein richtiger Tyrann gequält
und ausgeſogen hatte wurde auf die erhobene Anklage in Kon
ſtantinopel freigeſprochen Seitdem benutzen die türkiſchen Be
amten jede Gelegenheit den Chriſten am Zeuge zu flicken und be
kannt iſt wie es deshalb in der Hauptſtadt Erzerum zu blutigen
Kämpfen gekommen iſt Die armeniſchen Chriſten ſind nun aller
dings auch nicht gerade wahre Unſchuldsengel aber aus dem
Zeugniß des Patriarchen von Armenien ergiebt ſich vollauf daß
die Brutalität der Behörden alles Maaß und Ziel überſchritten

Die Rache der Zigenunerin
Original Roman von Leopoldine Baronin Prochazka

19 Fortſetzung Nachdruck verboten
Edmund ſtürzte auf ſie zu und rief

Weib treibe mich nicht zum Aenßerſten
Bela zog einen Seſſel herbei und flüſterte
Setze Dich um Etelkas willen überlaſſe mir die Alte

Du kannſt ſie noch immer erdroſſeln wenn es mir nicht gelingt
Dann ſetzte er ſich auf den Tiſch der ihm für ſeine

Größe und Schwere ſicherer erſchien als die defekten alten
Stühle und meinte kaltblütig

Nun zweitauſend iſt Euch offenbar zu wenig ſagen
wir dreitauſend

Nein
Viertauſend

Sie ſchrie erregt
Schweigt Schweigt Auch nicht um ſechstanſend Gulden

iſt meine Rache feil
Und doch hatte ſich der Alten eine heftige Erregung be

mächtigt Jhr Athem hob und ſenkte ſich ſchwer in der
ſtürmiſch bewegten Bruſt Jhre Lippen bewegten ſich als
ihre Kampf zwiſchen Habgier und Rache mit ſich ſelbſt
eſtände

Bela Fekete ließ ihr etwas Zeit und fuhr daun fort
HNun wie ſteht es ſechstauſend iſt ein nettes Sümmchen

Werk Euch das wohl
Nein tauſendmal nein Seid verflucht ſammt

Eurem Geld kreiſchte ſie athemlos am Herd niederſinkend
Bleibt doch ſitzen Alte ſagte Bela Fekete mit der

rößten Ruhe v will Euch eine kleine Geſchichte erzählen
or ungefähr zehn Jahren ich war damals zwölf Jahre

alt war ich auf Beſuch bei meinem Onkel einem Prediger
im Czermelathal Jn einer finſteren Gewitternacht glaubte
ich einen Lärm im anſtoßenden Zimmer zu hören ich machte
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hat Nicht viel beſſer wie in der aſiatiſchen ſteht es in der
europäiſchen Türkei Jn letzter Zeit iſt es mehrfach zu regelrechten
Raubzügen der Arnauten und Albaneſen gekommen zahlloſe
Räuberbanden halten ſich in allen Provinzen deren Bemühen
es iſt bekannten Perſonen die Freiheit zu uehmen und daun
aus der Freilaſſung derſelben ein uugehenres Löſegeld
herauszuſchlagen So iſt vor wenigen Wochen in un
mittelbarer Nähe von Konſtantinopel ein Schwager des
Sultans gefangen genommen ſind jetzt wieder mehrere öſter
reichiſche Unterthanen fortgeſchleppt worden Die Sicherheitsver
hältniſſe in der Türkei ſind ſo bedenklich geworden daß die Ver
treter der Großmächte iu Konſtantinopel deshalb ernſte Vorſtell
ungen erheben Dabei hindert ein außerordentlicher Geldmangel
der durch die immer fortwährenden ruſſiſchen Mahnungen wegen
Zahlung der rückſtändigen Kriegskoſten für den Feldzug von
1878/79 noch vermehrt wird Die Soldaten erhalten monatelang
gar keinen Sold ihre Nahrung beſteht in einer geradezu elenden
Koſt die Uniformen ſind zerriſſen die Fußbekleidung fehlt häufig
ganz und der ganze Fanatismus der Osmanen gehört dazu um
dieſe Zuſtände zu ertragen Daß aber die Soldaten wenig Neigung
zeigen den ungeordneten Zuſtänden durch Bekämpfung der Räuber
banden ein Ende zu machen liegt auf der Hand Thatſache iſt es
ja daß die Befreiung fortgeſchleppter Perſonen durch Waffenge
walt faſt nie gelingt immer muß Löſegeld gezahlt werden Die
Bevölkerung unterſtützt natürlich die Behörden erſt recht nicht die
Beamten erbittern ſie durch Chikanen bei der Steuereintreibung
dermaßen daß die Leute es ganz in der Ordnung fiuden wenn
Unzufriedene ſich mit Waffen in der Hand gegen die türkiſche Ge
walt erheben So ſind die Thatſachen man kann hente wirklich
wieder vom kranken Mann reden Und ob er je wieder völlig
geſund wird Nur die bittere Noth kann in Stambnl eine
Aenderung ſchaffen wenn nicht ſchon in dieſer Nothlage der ganze
Osmanenſtaat in ſich ſelbſt zuſammenbricht

Das ſozialdemokratiſche Theater
53 BVerlin 13 Auguſt

Eine Frete Volksbühne deutlicher geſagt ein neues
ſozialdemokratiſches Theater iſt jetzt gegründet worden
wenigſtens auf dem Papier Jn einer in der vorigen Woche ab
gehaltenen ſozialdemokratiſchen Volksverſammlung war die Be
gründung beſchloſſen und eine Kommiſſion mit der Ausarbeitung
von Statuten beauftragt worden Am Freitag fand eine weitere
von etwa 2000 Perſonen beſuchte Volksverſammlung ſtatt in der
auch die Damen und Schriftſtellerwelt ſehr zahlreich vertreten
war Kaufmann Julius Türk erſtattete im Namen der Kommiſſion
Bericht Es ſei von einer Seite vorgeſchlagen worden nur Stücke
von deutſchen Dichtern auf der Freien Volksbühne zur Aufführung
zu bringen die Kommiſſion ſei jedoch der Meinung geweſen daß
in der Zeit des Dampfes und der Elektrizität in der Zeit wo
die Wiſſenſchaft vollſtändig international ſei auch die Kunſt nicht
beſchränkt werden dürfe Welche Stücke zur Aufführung gelangen
werden könne noch nicht genau beſtimmt werden Die Kommiſſion
ſei ſich aber in ſo weit einig daß Operetten Schwänke und Poſſen
nicht zur Aufführung kommen werden ſondern nur ſolche Stücke
die eine Kritik der beſtehenden Verhältniſſe enthalten und
einen Kampf gegen veraltete Vorurtheile führen Die
Freie Volksbühne ſoll bezwecken die wahre Poeſie dem Volke zu
gänglich zu machen Zur Aufführung ſeien vorläufig in Ansſicht

Döllnitz Eisleben Giebichenſtein Gröbers Schwoitzſch Gutenberg Hohenthurm Helbra Holleben Höhnſtedt KöchſtedtLandsberg Laugenbogen Lauchſtädt Lettin Lieskan Löbejün Merſeburg Nauendorf Naumburg Niemberg Nietleben Sberröbe
chraplan Schrenz Seeben Sennewitz Steunden Stumsdorf Teutſchenthal Trotha Wansleben Wettin Zörbig Zſcherben

ingen a Osmünde Pafſendorf Pranitz Querfurt

genommen Macht der Fiuſterniß von Tolſtoi Geſpenſter und
Volksfeind von Jbſen Der Sonnenaufgang von Gerhard

Hauptmann Familie Seelicke von Holz und Schlof Danton s
Tod von Büchner und Thereſe Requin von Zola Die Arbeiter
Berlins hätten zur Genüge bewieſeu daß ſie für Politik und
wiſſenſchaftliche Dinge großes Jntereſſe und Verſtändniß haben
Er ſei überzeugt die Arbeiter Berlins würden der Kunſt daſſelbe
Jnutereſſe und Verſtändniß entgegenbringen Nach längerer Be
ſprechung gelangten die Statuten in der von der Kommiſſion vor
geſchlagenen Faſſung faſt unverändert zur Annahme Sie beſagen
in ihren Haupttheilen Der Verein Freie Volksbühne ſtellt ſich
die Aufgabe die Poeſie in ihrer modernen Richtung dem
Volke vorzuführen und insbeſondere zeitgemäße von Wahrhaftig
keit erfüllte Dichtungen darzuſtellen vorzuleſen und durch Vor
träge zu erläutern Alle Vereinsbekanntmachungen geſchehen durch
eine vom Vorſtande zu beſtimmende täglich erſcheinende Berliner
Arbeiter Zeitung Der Vorſtand Vorſitzender Kaſſirer und
Schriftführer iſt verpflichtet einen Regiſſeur anzuſtellen und wählt
die Schauſpieler die Vorleſer und Vortragenden aus Falls
die Mittel des Vereins es geſtatten iſt der Vorſtand berechtigt
eine Schanſpieler Geſellſchaft feſt zu engagiren Der Ausſchuß
Vorſtandsmitglieder und ſechs Beiſitzer beſtimmt die aufzuführen

den Stücke den Gegenſtand der Vorträge und Vorleſungen und
entſcheidet in allen Fragen welche für die literariſche Haltung des
Vereins maßgebend ſind Vom Monat Oktober bis einſchließ
lich März findet mindeſtens eine Vorſtellung für jedes Mitglied
an einem Sonntage ſtatt Wenn erforderlich werden durch den
Vorſtand die Mitglieder in Abtheilungen vertheilt Die Vor
ſtellungen ſind dieſelben für jede Abtheilung Die Verthei
lung der Plätze bei den Vorſtellungen wird durch das Loos
beſtimmt Gewählt wurden Schriftſteller Dr Bruno Wille
zum Vorſitzenden Tapezirer Wildberger zum Kaſſirer Kauf
mann Julius Türk zum Schriftführer Jn den Ausſchuß Redak
teur Kurt Baake Schriftſteller Dr Otto Brahm Buchhändler
Richard Raginski Schriftſteller Wilh Bölſche Schriftſteller Julins
Hart und Redakteur Dr Konrad Schmidt Zu Reviſoren Buch
halter Mieker Metallarbeiter Geriſch und Buchdrucker Werner
Endlich wurden noch 10 Ordner gewählt Die Namen der Ge
wählten ſprechen deutlich genug die Liſte der in Ausſicht ge
nommenen Stücke und die Statuten gleichfalls Die Verſammlung
verlief nicht ohne Störungen Große Schwierigkeit machten die
Wahlen Wohl dreißig Mal hieß es Zur Geſchäftsordnung
Bei der Nennung des Dr Brahm erhob ſich lauter Widerſpruch
deſſen Thätigkeit an der Freien Bühne als Hintergrund betont
wurde Lebhafter Proteſt entſtand als ein Gymnaſiallehrer den
Verſuch machte gegen den Ausdruck modern anzukämpfen und
dafür volksthümlich zu ſetzen Herr Pietſch meinte die volks
thümlichen Stücke verſtoßen vielfach gegen unſere Prinzipien
Das Prädikat erwachſen wurde für Kinder bis zu 14 Jahren
herab in Anſpruch genommen und die Wichtigkeit betont welche
die in Vorſchlag gebrachten Stücke für die Geiſtesbildung der zu
künftigen Generation haben würden

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 12 Anguſt Hofnachrichten Die Abreiſe
des Kaiſers nach Rußland iſt verſchoben Derſelbe reiſt erſt
übermorgen Donnerſtag den 14 dſs Nachmittags zwei Uhr von

Licht öffnete die Thür und fand drei Zigeuner die eben
damit beſchäftigt waren die Silberbeſtecke einzupacken Mein
Erſcheinen war ihnen höchſt unliebſam und ſie ſtanden einen
Augenblick betroffen unter ſich leiſe berathend als mich von
rückwärts Jemand ergriff und mir zuflüſterte Ein Ruf
von Dir und Du biſt des Todes Der Stahl eines
kleinen Dolches gab dieſen Worten einen gewiſſen Nachdruck
daß ich ängſtlich ſchwieg Die Stimme die mir Schweigen
gebot war eine Frauenſtimme und die betreffende Zigeunerin
war mir ganz wohl bekannt ich bin ihr öfter in Kaſchau
begegnet Sie hielt mich feſt und als die Zigeuner mit
ihrer Beute am offenen Fenſter ſtanden grell beleuchtet von den
raſch aufeinander folgenden Blitzen da ſagte ſie Jetzt mußt
Du ſchwören daß Du uns nicht verräthſt und merke Dir
wohl brichſt Du den Schwur ſo trifft dieſer Stahl Dein
Herz wo Du immer auch ſein mögeſt Jch knirſchte mit
den Zähnen vor Zorn denn ich hätte am liebſten die alte
Zigeunerin meine Fauſt fühlen laſſen aber Vier gegen Einen
war zuviel der Verſtand und Selbſterhaltungstrieb ließ mich
den Schwur leiſten und die Zigeuner blieben ungeſtraft
Jch brauche Euch wohl den Namen nicht zu nennen

Bela hielt ein Kathinka hatte ihr Geſicht mit den Händen
bedeckt aber man konnte den müchtigen Kampf in ihrem
Jnnern an den konvulſiviſchen Zuckungen erkennen

Edmund war mit wachſendem Erſtaunen der Erzählung
gefolgt Eine freudige Aufregung bemächtigte ſich ſeiner
als er das Ziel der Erzählung errieth Etelkas Rettung
war nun geſichert und als Bela geendet hatte drückte er
ihm die Hand

Nun fuhr Bela fort ich denke daß meine Geſchichte
bei Gericht einen anderen Eindruck machen würde als Eure
Fabel über die fünfzehnjährige Enkelin Hier befahl er

et ein Papier hinlegend unterſchreibt dieſes Schrift
ſtück welches Etelkas Unſchuld klarſtellt und hütet Euch vor
ferneren Racheplänen

Sie ſtand auf ſich mit beiden Händen auf den Stock
ſtützend Jhr Geſicht war verzerrt von ohnmächtiger Wuth
Sie hätte die Beiden zerfleiſchen mögen wenn es in ihrer
Macht gelegen hätte

Gebt her ſagte ſie dumpf mit abgewandtem Geſicht
Sie nahm das Schriftſtück und die Feder welche ihr Bela
Fekete aus ſeinem Reiſeſchreibzeug reichte und kritzelte mit
zitternden Zügen ihren Namen hin

Sprachlos vor Zorn zeigte ſie nach der Thür Edmund
nahm die Brieftaſche heraus

Entfernt Euch ſchrie ſie ſammt Eurem Geld ver
hungern verdurſten vergehen wie das elendeſte Thier will
ich eher als von Euch Geld nehmen

Als die Thür ſich hinter ihnen geſchloſſen hatte hob
ſie ihren Arm Seid verflucht ſchrie ſie mit erſtickter
Stimme Sie ſtand bewegungslos ſchwer athmend mit
geballten Händen ſtarr auf den Boden blickend Vor ihr
lag ein Stück Papier Sie hob es auf es war eine Tauſend
gulden Note Jhr erſtes Gefühl war ſie zu zerreißen aber
plötzlich ſchien ein Gedanke ſie zu durchzucken ein teufliſches
Lächeln erleuchtete die fahlen Züge

14 Kapitel

Ein unerwarteter Zwiſchenfall
Baron Raid hatte das Zimmer ſeiner Frau verlaſſen

ohne ſich umzuſehen Es war ihm unbemerkt geblieben daß
ſie bewußtlos und hilflos auf das Sopha zurückgeſunken
war Jn zorniger Erregung ging er in ſein Zimmer und
las den Brief ſeines Sohnes worin jedes Wort ihn aufs
tiefſte verletzte

Ein Mann der nicht zum Schurken geboren iſt verträgt
ſchwer die Enthüllung ſeiner Vergehen klammert ſich mit
der Kraft des Verzweifelten an den Schein der Rechtſchaffen
heit der ihn umgiebt und ihm die Achtung ſeiner Mit
menſchen ſichert Am empfindlichſten trifft ihn das Be
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hier ab Die große Herbſtparade des preußiſchen
Gardekorps hat heute Vormittag auf dem Tempelhofer Felde
vor unſerem Kaiſer ſtattgefunden Die Beſichtigung fand in den
früheren Jahren regelmäßig am 1 September ſtatt der Termin
fällt in dieſem Jahre wegen der Reiſe des Kaiſers zu den ruſſiſchen
Manövern ſo früh Verſchiedentlich öffnete der Himmel während
des Vormittags ſeine Schleuſen aber der Regen kam nicht allzu
ſtark und vor allen Dingen wurde jede Staubbildung verhütet
Trotz der unſicheren Witterung waren alle Straßen ſchon vom
frühen Morgen an dicht mit ſchauluſtigen Menſchen beſetzt an dem
Schauſpiel einer großen Parade kann ſich der Berliner nicht ſatt
ſehen An der Spitze der vom 1 GardeRegiment geſtellten Fahnen
kompagnie ritt der Kaiſer in großer Generalsuniform ſelbſt nach
dem Paradefelde hinaus für die ihm von allen Seiten dar
gebrachten ſtürmiſchen Hurrahrufe militäriſch dankend Jn ſechs
ſpänniger offener Equipage erſchien die Kaiſerin Dieſelbe trug
einen erémefarbigen mit prachtvoller Stickerei bedeckten Mautel
dazu ein Spitzenhütchen mit fliederfarbener Garnirung An der
Kaſerne des 1 Garde Dragoner Regimentes in der BelleAlliance
Straße angelangt ſetzte ſich die Leibgarde der Kaiſerin vor die
Equipage um dieſelbe nach dem Tempelhofer Felde zu führen
Dort wurde die Kaiſerin von ihrem Gemahl begrüßt der dann
mit großem Gefolge die Front der langen Aufſtellung abritt
Beim Vorbeimarſch der Truppen führte der Kaiſer ſelbſt das
1 Garde Regiment Während die Kaiſerin nach der Stadt zurück
fuhr ritt der Kaiſer wieder an der Spitze der Fahnenkompagnie
zum Schloſſe Abends 6 Uhr war großes Paradediner im Weißen
Saale Nach allgemeinem Urtheile war die Parade eine der ge
lungenſten die auf dem Tempelhofer Felde je ſtattgefunden haben

Prinz Heinrich von Preußen iſt heute wieder von Helgoland
in Kiel eingetroffen dort wird am 3 September eine große Parade
der ganzen Flotte vor dem Kaiſer abgehalten werden

Ueber die vom Kaiſer angekündigte Umgeſtal
tung Helgolands zu einem Bollwerk der Nordſee
wird bekannt daß es ſich beſonders um die Anlage von
Batterieen mit den ſchwerſten Schiffsgeſchützen handelt
Eigentlicher Befeſtigungen bedarf es nicht der Felſen der
Jnſel iſt abſolut ſturmfrei und durch ſich ſelbſt ſchon Feſtungs
werk genug Unter den Batterieen der Jnſel könnte die deutſche

ne ein doppelt ſtarkes Geſchwader ohne Schwierigkeiten auf
alten

Der Herzog von Edinburg hatden Kaiſer Wil
helm erſucht den Schutz des Königl Seemanns Heims
in Portsmouth zu übernehmen Der Kaiſer willfahrte dieſem
Wunſche gern zumal das Heim ſeit ſo vielen Jahren nicht allein
erkrankten britiſchen ſondern auch ausländiſchen Seeleuten ſeine
gaſtlichen Thore geöffnet hat

Geh Rath Dr Hintzpeter antwortet jetzt auf die
Angriffe die gegen ihn wegen ſeiner ſozial politiſchen Thätig
keit erhoben ſind in einem Briefe an Herrn W Funcke in
Hagen Derſelbe lautet Sehr geehrter Herr Da ich ſeit
Wochen von Hauſe abweſend bin habe ich leider Jhren offenen
Brief an mich noch uicht geleſen Es iſt mir aber eine Nummer
der Rheiniſch Weſtfäliſchen Zeitung zugekommen mit einer
Blumenleſe von Zeitungsartikeln über Jhren Brief Daraus habe
ich denn ſchon zur Genüge erſehen daß ich Jhnen für denſelben
zu ganz beſonderem Danke verpflichtet bin da es für einen alten
Schulmeiſter wie ich bin immer eine erheiternde Abwechſelung iſt
wenn er ſich ſeinerſeits einmal geſchulmeiſtert fieht Da der Zweck
Jhrer Veröffentlichung offenbar ein ganz anderer war als der
eine Antwort von mir zu erhalten ſo kann ich wohl annehmen
mit dieſen Zeilen des Dankes allen Pflichten der Höflichkeit genügt
zu haben Jn vorzüglicher Hochachtung Dr Hintzpeter

Rechtsanwalt Becker eines der bedeutendſten Mit
glieder des württembergiſchen Abgeordnetenhauſes
1849 einer der fünf deutſchen Reichsregenten 1869 Mitglied
des deutſchen Zollparlamentes iſt geſtorben

Jn den Kreiſen ländlicher Genoſſenſchaften
werden gegenwärtig Petitionen an den Reichstag um eine
wirkſame Umgeſtaltung des Wuchergeſetzes vorbereitet
Insbeſondere wird die Nothwendigkeit betont daß künftig nicht
nur der Wucher beſtraft ſondern auch der überführte
Wucherer zur Entſchädigung der Uebervortheilten an
gehalten werde SUeber die römiſch katholiſchen Orden und Kon
gregationen im preußiſchen Staate wird mitgetheilt daß mit
Beginn dieſes Jahres faſt tauſend Niederlaſſungen mit rund
10,500 Mönchen oder Nonnen beſtanden 1873 beſtanden 938
derartige Niederlaſſungen welche zuſammen 1037 Mönche und
8011 Nonnen enthielten

Die neueſte Ueberſicht über die Lebensmittel
preiſe läßt erkennen daß die Preisſteigerung faſt aller
wichtigeren Lebensmittel auch im Juli d J angedauert hat
Von dieſer Preisſteigerung iſt beſonders der Oſten und dann
der mittlere Theil des Reiches betroffen während der
Weſten an ihr weniger betheiligt iſt Ganz abſonderlich ſind die

wußtſein daß er in den Augen derjenigen welche durch die
heiligſten Bande an ihn gebunden ſind von dem Piedeſtal
herabſteigen muß auf welches ihn die Liebe und die Achtung
derſelben gehoben Dies hatte Baron Naid empfunden an
jenem Tage als er ſeiner Gattin bekennen mußte daß er
das Vermögen ſeiner Mündel veruntreut habe und daß ſein
ferneres Geſchick in den Händen ſeines Sohnes läge Da
mals traf ihn mit vollem Gewicht die ſtrenge Rechtſchaffen
heit der Grundſätze welche in der ſanften Frau lebte
Keine Worte waren es die ihn dies fühlen ließen keine
Vorwürfe die ihren Lippen entſchlüpften zeigten ihm die
Kluft die ſie fortan trenute aber das ſtarre ſprachloſe Ent
ſetzen der abgewandte Blick der tiefe Ernſt der ſeit jenem
Tage in ihren milden Zügen lag ſagten ihm deutlicher als
Worte es hätten thun können daß die Wucht des ihr an
vertrauten Geheimniſſes ihre Seele erdrückte und ihr Herz
zu brechen drohte Jn der That wenn die geplante Heirath
fehlſchlug wenn der Sohn ſich weigern ſollte das Verbrechen WLines Vaters mit dem Mantel der kindlichen Liebe

zu umhüllen ſo war er nicht nur ein Bettler nein er war
ein verlorener Mann um nichts beſſer als ein gewöhnlicher
Defraudant Er hatte im Grunde genommen ein ganz
gemeines Verbrechen vegangen für welches der Arm der
Gerechtigkeit ihn jeden Tag erreichen und gleich einem ge
meinen Verbrecher beſtrafen konnte

Er ſagte ſich das jetzt mit dem Brief ſeines Sohnes in
der geballten Fauſt er ſagte es ſich mit der Kaltblütigkeit
eines Mannes der ſich ſeiner Lage vollkommen bewußt iſt
Seine Zukunft hing an einem Haar denn in dieſem Briefe
drohte ihm der Erbe ſeines Namens daß er nicht eher ſein
Wort einlöſen würde bis Etelka der Freiheit wiedergegeben
und in Sicherheit ſei Er blickte auf die Uhr es war zu
ſpät die Abreiſe zu verhindern Er ſchritt auf und ab in
ſprachloſer Wuth Es war unmöglich vorauszuſehen was
nun erfolgen würde

Preiſe in einigen Marktorten erhöht die ſich bisher durch Billigkeit
auszeichneten wie Danzig Breslau Görlitz Bromberg
Eine ſehr beträchtliche Preiserhöhung zeigt Berlin

Die ſenſationellen Stenergeſchichten in Bochum
werden beſtimmt die Gerichte beſchäftigen Der Redakteur
der Weſtf Volksztg erklärt für ſeine Behauptungen vor
Gericht den Wahrheitsbeweis liefern zu wollen Mag dieſe
Sache nun enden wie ſie will ſie wird jedenfalls zur Ein
führung der Selbſteinſchätzung bei der Steuer in Preußen
erheblich beitragen

Von den ſozialdemokratiſchen poſitiven Schöpf
ungen verdienen die Vereinsbäckereien in erſter Linie ge
nannt zu werden Als die Gründung derſelben geplant wurde
ſetzten die Radikalen in der Partei alle Hebel in Bewegung um
dieſe Projekte zu Fall zu bringen Dieſe Bemühungen ſcheiterten
jedoch und eine Anzahl von Vereinsbäckereien wurde ins Leben
gerufen Die bedeutendſte derſelben welche recht gut florirt
iſt die Hamburger ſie hat nach der eben erfolgten Abrechnung
im II Quartal für über 80,000 Mark Waare umgeſetzt

Das neue Parteiorgan der Sozialdemokratie das
Berl Volksbl räumt offen ein daß der neue Organiſations
entwurf innerhalb der Partei
ſtößt

Dresden 11 Auguſt Herr Bebel hat geſtern hier vor
einer geſchloſſenen Verſammlung Abrechnung mit der Sächſiſchen
Arbeiterzeitung gehalten Die Verſammlung erklärte ſich
ſchließlich für Bebel die Haltung des Blattes wurde verurtheilt
und eine Reſolution angenommen wonach die Zeitung nicht länger
Privateigenthum bleiben dürfe

Vreslau 12 Auguſt Die Zuſammenkunft des Kaiſers
von Oeſterreich der von Kalnokhy begleitet ſein wird mit
Kaiſer Wilhelm den der Reichskanzler v Caprivi und Graf
Walderſee begleiten werden iſt endgiltig auf den 17 September
Nachmittags 3 Uhr auf Schloß Rohnſtock feſtgeſetzt worden

Koburg 12 Auguſt Der Herzog verlieh dem Finanz
miniſter Miquel das Großkreuz des Erneſtiniſchen Hausordens

4 haven 12 Auguſt Hierſelbſt fand unter Theilnahme
deutſcher Offiziere eine Gedächtnißfeier für die im Jahre 1864 im
Seegefecht bei Helgoland gefallenen öſterreichiſchen See
leute ſtatt

Mainz 11 Auguſt Die Mainzer Nachrichten
zeigen an der Spitze ihrer heutigen Nummer an daß ſie aufgehört
haben Organ der ſozialdemokratiſchen Partei zu ſein
Das Blatt iſt erſt vor einigen Wochen in den Dienſt der Sozial
demokraten getreten

München 12 Auguſt Die Augsburger Abendzeitung
meldet die Verlobung des Erzherzogs Franz Ferdinand
von Oeſterreich Eſte des Thronfolgers mit der bayeriſchen
Prinzeſſin Eliſabeth ſei vereinbart werde aber erſt nächſtes
Jahr veröffentlicht werden

OeſterreichUngarn
Wien 12 Auguſt Das Fremdenblatt meldet die Ein

berufung des böhmiſchen Landtages für Ende September
Man nimmt an ſagt das genannte Blatt daß ſich vorher
bei beiden Parteien der Wunſch oder das Bedürfniß ergeben
könnte mit einander nochmals in Berührung zu treten und ein
Einvernehmen über die Behandlung der Ausgleichsfragen
anzuſtreben Von Seiten der Regierung erfolgt keine Ein
miſchung ebenſowenig ſcheint man in maßgebenden Kreiſen daran
zu denken beiden Parteien neue über den Rahmen des bisherigen
Verhandlungsmaterials hinausreichende Vorlagen zu unterbreiten
Graf Taaffe ſoll bei Rieger behufs Rettung des Ausgleichs
ein Kompromiß mit den Jungtſchechen angeregt haben Rieger
ſagte einem Berichterſtatter nicht der Miniſter ſondern der
Sektionschef habe die tſchechiſchen Forderungen geſtürzt

Es verlautet hierſelbſt Reichskanzler v Caprivi werde
ſofort nach ſeiner Rückkehr aus Rußland hierhin kommen

Budapeſt 12 Auguſt Wie offiziös verlautet haben ſich
die 50 neuen Probegewehre der ungariſchen Waffenfabrik bei
den Schießverſuchen im Wiener Arſenal in Bezug auf Material
und Zuſammenſtellung als gänzlich unbrauchb ar erwieſen Der
Handelsminiſter hat für die ungariſchen Häfen eine ſieben
tägige Ueberwachung der aus den Häfen Südſpaniens
kommenden Schiffe angeordnet

Graz 12 Auguſt Hierſelbſt wurde der Ungariſche
Leſeverein wegen einer Kundgebung in der Koſſuth
angelegenheit aufgelöſt Das Miniſterium hat die erhobene
Einſprache gegen die Auflöſung zurückgewieſen

Schweiz
B Bern 12 Auguſt Bundespräſident Ruchonnet er

öffnete heute um 9 Uhr die zweite im Nationalrathsſaale tagende
vom 12 bis 14 d M dauernde Jahresverſammlung der inter
nationalen kriminaliſtiſchen Vereinigung mit einer
längeren Begrüßungsrede in welcher er dem Zentralkomitee für
die Wahl Berns als Verſammlungsort dankte und die Ziele und

Wenn es Etelka gelungen war Kaſchau zu erreichen ſo
war eine Zuſammenkunft unvermeidlich Edmund würde die
ganze ſo liſtig geplante Jntrigue entdecken er würde von
neuem in die Liebesbande dieſes verlockenden Mädchens ge
rathen und Alles wäre dann verloren

O warum hatte er nicht ſeinen urſprünglichen Gedanken
durchgeführt und ſie getödtet warum hatte er ſich auf die
unſichere Hilfe der Gerichte verlaſſen was lag ihnen
daran ob ſie eine Diebin mehr oder weniger hatten Sie
konnten ja nicht wiſſen daß die Ehre die Zukunft eines
Namens der einſt mit Glück und Ruhm bedeckt war von
ihrer Verhaftung abhängt Warum hatte er ſich von einer
menſchlichen Regung leiten laſſen Es giebt keinen ſo ſichern
Wächter wie den Tod Oh wenn er ſie nur zu finden
wüßte bei Gott ſie würde ihn nicht mehr beläſtigen ſie
würde nicht mehr in die Lage kommen ſeinen Sohn in ihre
ſündhaften Netze zu locken

Er ballte die Fäuſte und erſchrak vor ſich ſelber erſchrak
von den eigenen Gedanken Welches Verhängniß auch daß
gerade dieſer Brief an Lang der ſeine Betheiligung an
Etelkas Verſchwinden ſo klar darlegte ihm aus der Taſche
fallen mußte Und die Zeit drängte jede Stunde brachte
ihn dem Tag näher an welchem ſein Sohn die Entſcheidun
treffen mußte und die Tage ſchwanden wie dies gewöhnli
der Fall iſt wenn ein ominöſes Datum in Sicht iſt mit
raſender Schnelligkeit Als er am Morgen das Blatt des
verſtrichenen Tages vom Blockkalender der auf ſeinem Schreib
tiſch ſtand wegriß gedachte er mit Entſetzen der kurzen
Spanne Zeit die ihn noch trennte von jenem verhängniß
vollen Datum Was ſollte er ſeiner Mündel ſagen Heute
hätte Edmund mit ihm hinausfahren ſollen um ſeine Werb
ung fortzuſetzen anſtatt deſſen war er jetzt nach Kaſchau
abgereiſt in voller Jagd nach dieſem Mädchen Er ver
wünſchte Etelka ſeinen Sohn und ſich ſelbſt mit einem Aus
bruch des Zornes der ihm einen entſetzlichen Fluch entlockte

auf vielfachen Widerſtand

die Erfolge der Union ſowie die bevorſtehenden Arbeiten beſprach
Die mit großem Beifall aufgenommene Anſprache wurde Namens
der Verſammlung von Profeſſor Ad Prins aus Brüſſ el be
antwortet Profeſſor v Liſzt Halle berichtete kurz über den
gegenwärtigen Stand der Union welche ſeit vorigem Jahre von
260 auf 510 Mitglieder geſtiegen ſich auf einige weitere Länder
ausgedehut und ſehr weſentliche Fortſchritte ſeither zu verzeichnen
hat Nach Feſtſtellung des Verhandlungsprogramms und Wahl
Ruchonnets zum Vorſitzenden referirte Profeſſor von Lilien
thal Marburg über die Frage Wie iſt der Begriff der unver
beſſerlichen Gewohnheitsverbrecher im Geſetze zu beſtimmen
und welche Maßregeln ſind gegen dieſe Verbrechergruppe zu
empfehlen Referent gelangte zu folgenden Schlüſſen Als un
verbeſſerlich ſind anzuſehen diejenigen wiederholt Rückfälligen bei
denen das Verbrechen erſcheint als Ausfluß 1 einer auf erblicher
Belaſtung beruhenden oder erworbenen Entartung 2 einer
gewerbsmäßig verbrecheriſchen Lebensführung gegen welche
als Strafmittel nothwendig wären a Anſtalten für gefährliche
Unverbeſſerliche gleichviel ob ſie entartet ſind oder nicht welche
wohl am beſten als beſondere Abtheilung bei den vorhandenen
Zuchthäuſern einzurichten wären b Arbeitsanſtalten für Unge
fährliche welche ſich den beſtehenden Arbeitshäuſern nähern viel
leicht zum Theil mit ihnen verbunden werden könnten Korreferent
Leveille Profeſſor der Rechtsfakultät in Paris ſchloß ſich im
Großen und Ganzen den Theſen Lilienthal s an Es entſpinnt
ſich eine längere Diskuſſion an welcher ſich betheiligten Land
richter Uppſtroem Stockholm die Profeſſoren Wulfert Moskau
Prins Brüſſel Stooß Bern Jrrenhausdirektor Forel Zürich
Staatsanwalt Kronauer Zürich Profeſſor v Lißt Halle
Unterſtaatsſekretär v Mayr München Gerichtsaſſeſſor Fuhr
Bingen der frühere Zuchthausdirektor Guilleaume Bern Da die
meiſten Antragſteller überwiegend nur redaktionell differiren, ſo
werden die Anträge an eine Kommiſſion zur Redaktion gewieſen
Noch im Laufe der Konferenz ſollen dieſelben alsdann zur Abſtim
mung gelangen Der Schluß erfolgt kurz nach 12 Uhr Um 3 Uhr
Nachmittags werden die Verhandlungen wieder aufgenommen
welche Leveille Paris leiten wird

Der Bundesrath hat das Schiedsrichteramt in
der Delagoa Streitfrage zwiſchen England Portugal und
Nordamerika angenommen und wird demnächſt zur Entſcheidung
der Angelegenheit ein aus drei Juriſten beſtehendes Schieds
gericht ernennen

Jtalien
Rom 12 Auguſt Crispi wird im Laufe des Herbſtes

in Mentone oder deſſen Umgebung mit Salisburh zuſammen
treffen Letzterer hat in e bei Mentone auf franzöſiſchem
Gebiet eine Villa erworben in welcher er nach einem kürzeren
Aufenthalte in Dieppe und einer Badekur in dem franzöſiſchen Bade
Bourbule mit ſeiner Familie die Ferien verbringen wird Der
Unterſtaatsſekretär im Miniſterium des Aeußern Damiani hat
die politiſchen Wähler in Trapani für den 25 dſs Mts zu
einer Verſammlung eingeladen in der er über die äußere und
innere Lage Jtaliens ſprechen wird

Frankreich
Paris 12 Auguſt Wie verſchiedene Blätter melden über

reichte der hieſige patriotiſche Armenierverein dem Miniſter
des Aeußern Ribot eine Petition in welcher die franzöſiſche
Regierung aufgefordert wird ſie möge angeſichts der Lage
in Armenien beider Pforte die Durchführung des Artikels 61
des Berliner Vertrages Einführung von Ameliorationen und
len in den von Armeniern bewohnten Provinzen ver
anlaſſen

Alle Blätter veröffentlichen heute früh den Text des eng
liſch franzöſiſchen Abkommens Die miniſteriellen Zeitungen
betrachten dieſes Uebereinkommen als den Wiedereintritt Frankreichs

in die große europäiſche Politik
Stanlehy iſt mit ſeiner Frau ſeit geſtern in Paris wird

e henfwe Zeit verbringen und ſich dann nach der Schweiz
egeben

Der Kongreß der Konſuln der Vereinigten
Staaten von Nordamerika welcher eine mildere Hand
habung der Mec Kinley Bill anſtrebte hat ſeine Arbeiten
beendigt Der Kongreß wird in der Form von Reſolutionen dem
Parlament der Vereinigten Staaten mehrere Vorſchläge unter
breiten welche die üblen Wirkungen der Bill auf die
europäiſche Jnduſtrie abſchwächen ſollen Miniſter Ribot

h ervon durch den Geſandten Whitelaw Reid verſtändigt
werden

Großbritannien
P London 11 Anguſt Der Geiſt der Unzufriedenheit

und des Ungehorſams in der britiſchen Flotte und
im Heer iſt nunmehr auch nach Chatham gedrungen wo vorigen
Freitag die Mannſchaften des dortigen Trainbataillons ihren
Vorgeſetzten den Gehorſam verſagten den Exerzierplatz verließen und

Dann warf er ſich in einen Lehnſtuhl und dachte nach wie
er am ſicherſten den Starrſinn und den Ungehorſam ſeines
Sohnes brechen könnte Am wichtigſten ſchien ihm die Noth
wendigkeit ſeinen Freund Lang aufzuſuchen um ſich mit
ihm zu berathen wie dieſe gefürchtete Zuſammenkunft ver
hindert werden könnte

Er ſtand auf ſteckte den Schlüſſel ſeines Schreibtiſches
zu ſich und war eben im Begriff ſein Zimmer zu verlaſſen
als der Kammerdiener ihm auf der Schwelle entgegenkam

Jch bitte Herr Baron möchten einen Augenblick hinab
kommen

Das Geſicht des Barons verfinſterte ſich
Jch habe jetzt keine Zeit erwiderte er kurz
Die Frau Baronin iſt glaube ich ſehr unwohl Er

betonte dies
So ſchicken Sie nach dem Doktor Und hiermit ver

ließ er das Haus
Jch kann mir ſchon denken dachte er bei ſich ſie

will mich um Verzeihung bitten es drückt ſie die Reue
Das waren die Gedanken mit welchen er raſchen

Schrittes die Richtung nach dem Polizei Direktions Gebäude
einſchlug

welche ihreMittlerweile hatte die Kammerjungfer
Herrin ſich in Schmerz windend gefunden hatte dieſe zu
Bett rEs iſt nichts Fanny lispelte ſte nur mein gewöhn

licher Herzkrampf
Aber der Kammerjungfer gefte der peinliche Ausdruck

in dem weißen Geſicht nicht und ſie erwartete mit Ungeduld
die Rückkehr des Kammerdieners

Was ſagte ſie als er ihr mittheilte daß der Baron
fortgegangen haben Sie denn nicht geſagt daß ſie krank iſt

Natürlich aber Sie kennen ihn ja Schicken Sie nach
dem Arzt ſagte er trocken

Die Kammerjungfer ſchüttelte den Kopf
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Nr 188 Donnerstag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 14 Auguſt Seite 3e h hſich einiger Vorrathsmagazine bemächtigten deren Fenſter ſie verrammelten Mit dem Beiſtande anderer Truppen u e m
gehorſamen Mannſchaften zur Vernunft gebracht Der Komman
dant von Chatham Generalmajor Goodenough leitete ſofort eine
Unterſuchung ein die damit endete daß die Rädelsführer etwa
15 bis 20 Mann zu je 28 Tagen Arreſt verurtheilt wurden Die
Mannſchaften klagten daß ſie von ihren Unteroffizieren ohne Er
mächtigung der Offiziere gezwungen würden Sattelzeng Waffen
u ſ w an Sonntkagen zu putzen Da Beſchwerden nichts halfen
hätten ſie ihrer Unzufriedenheit durch offenen Ungehorſam Luft ge
macht Nehmen die Meutereien derart zu ſo wird die Einführung
der allgemeinen Dienſtpflicht unvermeidlich ſein Die Agitation
z Gunſten einer baldigen Begnadigung der wegen Meuterei be
traften ſechs Grenadiere iſt nicht wirkungslos geblieben Der
Kriegsminiſter erkärte im Unterhauſe er ſei zu der Einſicht gelangt
daß die Strafurtheile etwas zu hart ſeien deshalb habe er den
Herzog von Cambridge erſucht zu erwägen ob nicht eine gänzliche
oder theilweiſe Erlaſſung der Strafen thunlich ſei Wie verlautet
dürften vier der Grenadiere ſchon nach dreimonatlicher und die
übrigen zwei nach zwölfmonatlicher Haft aus dem Gefängniß ent
laſſen werden Es fehlt dann nur noch die Rückberufung der ver
bannten Truppen nach London und Alles iſt beim Alten Ob
man durch ſolche Milde die ſchlechte Laune der Soldaten zu be
ſeitigen und ähnlichen Mißverſtändniſſen wie es die Meuterei
war dauernd vorzubeugen hofft Der Erfolg dürfte jedenfalls
ein ſehr fraglicher ſein

Die Königin Viktoria inſpizirte geſtern an Bord
der Alberta das auf der Rhede von Cowes angekommene
öſterreichiſche Evolutionsgeſchwad er Erzherzog Stephan
und die Offiziere des Geſchwaders folgten einer Einladung nach
anges Osborne wo ihnen zu Ehren ein Feſtmahl ſtatt

and
Cardiff 12 Auguſt Die Eiſenbahndirektoren haben nach

längerer Berathung die ermäßigten Forderungen der Striken
den abgelehnt die Letzteren haben beſchloſſen keine weiteren Zu
geſtändniſſe zu machen

Rußland
Petersburg 10 Auguſt Die großen Kaiſermanöver

denen auch Kaiſer Wilhelm beiwohnen wird beginnen am 19 bei
Narwa Es dürfte tüchtig geſchoſſen werden erhält doch jedes
Geſchütz 120 Schuß die Jnfanterie für den Kopf 120 die Kavallerie
50 Karabiner und 15 Revolverpatronen Die ueueſten kriegs
techniſchen Errungenſchaften kommen zur Anwendung ſo eine
Heliographen Abtheilung mit Signal Apparaten für Nachtgefechte
ein Luftſchiffer Kommando Veloziped Ordonnanzen Für die Be
nutzung der Eiſenbahnen der Krankentransporte die Verpflegung
der Truppen treten beſonders zuſammengeſtellte Reglements in
Kraft Auch ein Feldlazareth tritt in Aktion Bei Forcirung
des Flußüberganges bei Jarnbei wird eine Grenzwache mit heran
gezogen auch eine neue Art von Pontons wird mit verwendet
Den oberſten Führern der ſich gegenüberſtehenden Truppentheile
wird möglichſte Aktionsfreiheit gewährt werden Dem Großfürſten
Wladimir als höchſtem Schiedsrichter liegt in Streitfällen die
Entſcheidung über den Sieg ob Trotz dieſer weiten Ausdehnung
werden aber dieſe Manöver doch nicht die wichtigſten Rußlands in
dieſem Jahre ſein Die letzteren ſind unſtreitig die im September
in Ruſſiſſch Polen nahe der öſterreichiſchen Grenze abzuhaltenden
Dort kommandiren die Generale Gurkow und Dragomirow
und es ſoll hier möglichſt genau verſucht werden wie ſich ein
ruſſiſcher Vormarſch gegen die öſterreichiſche Grenze geſtalten wird
Fremde Offiziere werden zu dieſen Uebungen nicht zuge
laſſen Der Botſchafter General von Schweinitz und Graf
Pourtales werden Kaiſer Wilhelm in Reval empfangen Sie
reiſen am 15 d dorthin ab

Orient
Soſiag 12 Auguſt Die Miniſter Stambuloff Schiwkow

und Tontſchew reiſen heute zur Begegnung des Prinzen
Ferdinand ab welcher den Jahrestag ſeines Regierungsautrittes
in Widdin feiern wird Sodann begiebt ſich der Prinz nach
dem Lager von Kula zur Truppeninſpizirung Hierauf
erfolgt die Abreiſe des Prinzen nach Sofia

Amerika
New York 12 Auguſt Der Strike des Dienſtperſonals

der New York Central Eiſenbahn gilt im Weſentlichen
für geſcheitert reſp beendet weil der Verein der Lokomotivführer
und Heizer ſich weigert dem Strike ſich anzuſchließen den der
Verein der Knights of Labour veranſtaltete und durchſetzen wollte

Buenos Ayres 12 Auguſt Die beabſichtigte Ausgabe
von 100 Mill Dollars Papiergeld wurde folgendermaßen vertheilt
30 Millionen für die Nationalbank 20 Mill für die Regierung
20 für die Gemeindeverwaltung und 30 für die Hypothekenbank
Es verlautet Expräſident Celman reiſe in allernächſter Zeit nach
Europa ab Die finanzielle Lage beſſert ſich zuſehends

e 2 ÜVW m2Nun ſo laufen Sie was Sie können Nein ſchicken
Sie den Georg der iſt der ſchnellſte oder noch beſſer
laſſen Sie anſpannen ſo raſch als möglich ſonſt findet der
Doktor eine Leiche

Mit dieſen Worten eilte ſie zu ihrer Herrin zurück
Als der Doktor kam war die Baronin abermals ohn

mächtig geworden Er griff nach dem Puls und fragte
ob eine beſondere Aufregung vorangegangen war ie
Kammerjungfer konnte zwar keine genaue Auskunft geben
aber ſie ließ durchblicken daß ſie erregte Stimmen gehört
habe Hierauf verlangte der Doktor den Baron zu ſprechen

Er ſchien überraſcht über den Beſcheid daß derſelbe aus
gegangen ſei

Weiß er denn nicht von dieſem Unwohlſein meinte er
Der Herr Baron hielt das Unwohlſein wie ich glaube

nicht für bedeutend war die vorſichtige Antwort
Sie hätten es ihm ſogleich melden ſollen
Die Baronin wollte nicht ſie ſagte es ſei nur vorüber

gehend
Der Doktor ſchüttelte den Kopf bedenklich
Und wo iſt der junge Baron
Abgereiſt erwiderte die Kammerjungfer bedeutungsvoll

Der Arzt fragte nicht weiter er errieth ſofort daß ein
w dieſe bedenklichen Symptome veranlaßt

habe Jndeß ſchlug die Baronin die Augen auf mit einem
Seufzer

Jetzt fühle ich mi
diesmal ein böſer Krampf

Ja und ich muß bitten ſich ſehr zu ſchonen voll
kommene Ruhe verſtehen Sie mich ſagte der Doktor ſich
zur Kammerjungfer wendend

Die Baronin lächelte wehmüthig Ruhe wo gab es für
ſie Ruhe War ſie nicht zum Leiden verurtheilt vom An
beginn ihres Daſeins geweſen und da ſie nicht vergeſſen
konnte gab es keine Erlöſung als den Tod Fortſ folgt

beſſer ſagte ſie aber es war

onales
Der Nachdruck unſerer Original Kokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 13 Auguſt
Bieomarck Denkmal Die hier und in der Umgegend zur

Errichtung eines Bismarck Denkmals in Berlin veranſtalteten Samm
lungen werden in Kürze abgeſchloſſen werden An den Hauptausſchuß
in Berlin ſind ſchon 2000 Mk abgeſandt und 2000 und einige Hundert
Mk befinden ſich noch in den Händen des Schatzmeiſters ſodaß zu
ſammen etwa 4500 Mk von hier und Umgebung für den gedachten
Zweck aufgebracht werden

Studienreiſen Der neue Direktor unſeres ProvinzialmuſeumsHerr Dr Julius Schmidt bereiſt gegenwärtig die Miuſeen der Pro

vinz um die in denſelben befindlichen vorgeſchichtlichen Ausgrabungen
abzuzeichnen und abzuformen Zur Zeit weilt er ſeit acht Tagen zu
dieſem Zwecke in Nordhauſen deſſen ſtädtiſches Muſeum dank der
Rührigkeit ſeiner Leiter an Gegenſtänden dieſer Art beſonders reich iſt
So wird unſer Provinzialmuſeum in welchem die Abformungen ſchließ
lich vereinigt werden allmälig einen immer deutlicheren Ueberblick über
die vorgeſchichtlichen Funde in dem ganzen Gebiete der heutigen Provinz
Sachſen gewähren

Beim Hexenmeiſter Es hat geklingelt erwartungsvolle
Stille herrſcht der Vorhang hebt ſich geräuſchlos geheimnißvoll
und die Werkſtatt des Hexenmeiſters Uferini bietet ſich in einfacher
aber durchaus geſchmackvoller Ausſtattung dem Auge dar Er ſelbſt
führt unter angenehmem humorvollen alle faden Witze vermeidenden
Geplauder die ſtaunenerregendſten Kunſtſtückchen aus und zwar mit
einer Eleganz mit einer Vollendung und Sicherheit die Herrn Uferini
zum bedeutenden Künſtler ſeines Faches ſtempeln Selbſt wenn man
mit dem feſten Vorſatze in der vorderſten Reihe Platz nimmt durch
ſcharfe Beobachtung aller Bewegungen des Meiſters ſich Aufklärung
über die einzelnen Zaubereien zu verſchaffen das Reſultat alles
Aufpaſſens und Achtgebens iſt immer daſſelbe nicht jedes aber
faſt jedes Kunſtſtück iſt unerklärlich Auch die geſtern aus dem
überaus reichhaltigen Programm vorgeführten Nummern waren
überraſchend Herr Uferini arbeitete wieder mit einer Exaktheit
und Geſchicklichkeit die jeden der ſelbſt mit hohen Anſprüchen
zu der Vorſtellung ſeine Schritte gelenkt verblüffen mußten
Das zahlreich erſchienene Publikum kargte daher auch nicht mit der
wohlverdienten Anerkennung Die effektvollſten Nummern hat ſich der

Zauberer für die drei letzten Abende Schlußſoiree Freitag auf
geſpart und dürfte der Hinweis genügen um noch für dieſe ein aus
verkauftes Haus zu erzielen Wir können den Beſuch der Vorſtellungen
nur empfehlen

Eine grauſige Nachricht lief geſtern Abend hier ein Jn
der Haide ſüdlich des Waldkaters an der Liſtere des Waldes wurde

am Nachmittag der vollſtändig entkleidete Leichnam eines
jungen Mannes im Alter von einigen 20 Jahren gefunden Der
Hals war bis auf den Nackenwirbel durchſchnitten Ob hier
ein Selbſtmord oder ein Raubmord vorliegt wird die ſofort ein
geleitete Unterſuchung ergeben Alle Anzeichen ſprechen für die letztere
Annahme Von anderer Seite wird uns mitgetheilt daß Herr
Tiſchlermeiſter Vogler den Leichnam unter Haſelnußſträuchern entdeckte
und ſofort im Waldkater dem Forſtbeamten von dem Funde Anzeige
machte

Unſittliches Treiben Auf der Ziegelwieſe in der Nähe der
Steinmühle trieb geſtern Nachmittag zwiſchen 4 und 5 Uhr eine Manns
perſon dadurch groben Unfug daß er den dort ſpielenden Mädchen
ſowie paſſirenden Frauen gegenüber ganz gemeine un ſittliche Hand
lungen vornahm Sein Treiben war aus der Steinmühle beobachtet
worden und als man ihn feſtnehmen wollte ergriff er ſchleunigſt die
Flucht Er wurde aber eingeholt feſtgenommen und der Polizei über
wieſen wo er ſich Schloſſer H aus Paſſendorf nannte

Ein folgeuſchwerer Unglücksfall hat ſich geſtern Mittag auf
dem Grundſtücke Forſterſtraße 40 zugetragen Dort hatten Arbeiter
eine auf dem Hofraume angelegte Grube mit friſch gelöſchtem Kalk
gefüllt dieſelbe aber an einer Seite offen gelaſſen damit aus dem da
neben ſtehenden Kalkbett die noch darin ſtehende Maſſe in die Grube
abfließen konnte Unglücklicher Weiſe kam nun das dreijährige
Töchterchen des auf dem Grundſtücke wohnhaften Maurers Ke
jener Stelle zu nahe und fiel in die Grube hinein deren Jnhalt über
dem Körper zuſammenſchlug Ein in der Nähe weilender Kutſcher
konnte das Kind zwar unmittelbar nach dem Sturze in die Grube aus
derſelben befreien doch verſtarb daſſelbe nur kurze Zeit nach ſeiner
Einlieferung in die kg Klinik ſowohl an den faſt über den ganzen
Körper verbreiteten Brandwunden als auch an der inneren Einwirkung
der gefährlichen Kalkmaſſe welche dem zarten Weſen in die Gehörgänge
und in Naſe und Mund eingedrungen war

Fernſprechnetz Halle Mit geſtern ſind folgende neu einge
richtete Fernſprechſtellen in Verkehr getreten

Nr 458 R Gebhardt Ranniſcheſtr 21
459 A Seidel Advokatenweg 2
467 W Knapp Mühlweg 19
468 J H Rabe Cor Fährſtr 5 Giebichenſtein
469 H Walther Scharrngaſſe 6
470 Otto Lange Blumenthalſtr 7
477 F W Fritſch Händelſtr 7
478 Robert Barth Cor Geiſtſtr 2
479 Robert Preller Wuchererſtr 27
487 Ernſt Meinel Wörmlitzerſtr 9
488 W Nagel Steinmühle490 E ſitbeb rand Wuchererſtr 7
497 H Köppe Triftſtr 36 Giebichenſtein
499 Kurt Steckner Bernburgerſtr 1819

Gerithts Zeitung
S Halle 12 Auguſt Ferien Strafkammer Der ſchon

öfter mit Zuchthaus vorbeſtrafte Arbeiter Karl Auguſt Koch aus
Giebichenſtein hatte am 18 Mai aus der Volkskaffeehalle am
Moritzthor vier Control Marken geſtohlen und am nächſten Tage ver
ſucht eine davon in Zahlung zu geben
Abſicht gehabt zu haben die Marken als Zahlung zu benutzen und will
ſo betrunken geweſen ſein daß er nicht gewußt was er gethan Be
züglich des letzteren Punktes wurde durch die betreffende Zeugin nur
eine gewiſſe Angetrunkenheit conſtatirt bezüglich des erſteren aber er
wieſen daß er die Verwendung der Marken als Zahlmittel zugeſtanden
hatte Jn Rückſicht auf das geringe Objekt wurde Koch unter Annahme
mildernder Umſtände mit vier Monaten Gefängniß und fünf Jahren
Ehrverluſt beſtraft

Wegen Sittlichkeitsverbrechen in vier Fällen wurde der ſchon bejahrte
Karl Alb Keller von hier zu einer Zuchthausſtrafe von drei Jahren
verurtheilt

Den Fleiſchergeſellen Johann Hirſchberg gelüſtete es nach den
Schinken und Speckſeiten des Fleiſchermeiſters K und ſtahl dieſem da
er auf andere Weiſe in den gewünſchten Belitz nicht kommen konnte
zweimal mehrere Schinken und Speckſeiten aus dem Keller Jn dem
einen Falle hatte H den Behälter erbrochen ſo daß er wegen eines
ſchweren und eines einfachen Diebſtahls beſtraft wurde Das Urtheil
lautete auf vier Monate Gefängniß

Jm wurden aus den Wohnungen in Giebichenſtetn mehr
fach Sachen geſtohlen ohne daß man anfangs den Thätern auf die
Spur kommen konnte Der Verdacht lenkte ſich ſchließlich auf die
16jährigen Arbeiter Frz Theod K Linne Otto Lehmann und Emil
Dilling von denen Linne und Dilling ſchon vorbeſtraft ſind DieſeBurſchen ſtahlen am 24 Juni aus einem Neubau am Ranniſchen Thor
mehrere Kleidungsſtücke wobei Lehmann der Dieb und Dilling der
Aufpaſſer war am 26 Juni die drei Angeklagten aus einem Hauſe in
der Fritz Reuter Straße 3 Paar Stiefeln am nächſten Tage ſchlichen
ſie ſich in die Wohnung des Bierfahrers L in Giebichenſtein erbrachen
den Koffer und entwendeten mehrere Sachen eine Taſchenuhr Cigarren
und 4 Mk 50 Pfg baares Geld Linne wurde wegen eines einfachen und
eines ſchweren Diebſtahls zu 2 Monaten Gefängniß Lehmann wegen
eines ſchweren und zweier einfacher Diebſtähle zu 3 Monaten Dillingwegen derſelben Strafthaten zu 4 Monaten Gefängniß verurtheilt

d

2 S

Der Angeklagte beſtritt die

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

Kiel 13 Auguſt 9 Uhr 18 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Eine Anzahl der auswärtigen
beſonders franzöſiſchen und italieniſchen Mitglieder des internationalen

mediziniſchen Kongreſſes kamen unter Leitung des Generalarztes
der Marine Dr Wenzel von Berlin nach Kiel um die Sanitäts
anlagen der hieſigen Marine zu beſichtigen

T Petersburg 13 Auguſt 8 Uhr 6 Min Vorm Dele
gramm unſeres Korreſpondenten Der Emir von
Afghaniſtan entſendet eine Geſandtſchaft hierher um einen
Handelsvertrag zwiſchen Rußland und Afghaniſtan
abzuſchließen

BVanditen im Kloſter
ri Rom 13 Auguſt 11 Uhr 8 Min Vorm Tele

gramm unſeres Korreſpondenten Das zu Stroncone
bei Marni Prov Perugia in einer tiefen Schlucht gelegene
kleine Franziskanerkloſter Speco wurde von Ränbern über
fallen Dieſelben erſchlugen vier Mönche welche ſich zur
Wehr ſetzten und ſchleppten ſämmtliche Kirchengeräthe ſowie
die ſonſtigen Werthſachen in s Gebirge Jetzt weilt Gens
darmerie am Thatorte um die Spur der Flüchtigen zu ver
folgen Dieſe Meldung unſeres Korreſpondenten ergänzt weſent
lich eine Drahtmeldung welche Wolffs Telegrammbureau am
geſtrigen Abend über dieſen räuberiſchen Ueberfall ausgegeben hat

und deſſen Faſſung nur Folgendes beſagte Ein einſames Kloſter
bei Stroncone in der Provinz Perugia wurde von drei Strolchen
überfallen und ausgeraubt Siehe Nah und Fern

L Paris 13 Auguſt 11 Uhr 17 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der ruſſiſche
Kriegsminiſter iſt geſtern Abend hier wieder eingetroffen Jn
Lyon forderte geſtern eine ſozialiſtiſche Verſammlung
alle Arbeiter Frankreichs auf ſich zu organiſiren um
den Triumph der ſozialen Republik auf den Trümmern
der Bourgeois Geſellſchaft herbeizuführen Der
Vater Gambettas iſt ſchlimm erkrankt Die Einrichtung
einer Ballonſtation im Hafen von Toulon iſt beendet

K Brüſſel 13 Auguſt 10 Uhr 15 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Jn Antwerpen iſt
geſtern das neue nahe dem Südbahnhofe erbaute Rubens
Muſeum dem Beſuche des Publikums unter großer Feierlichkeit
freigegeben worden Jn Wiheris bei Mons iſt ein Dyna
mit Anſchlag gegen die Wohnung eines Mitgliedes des Pro
vinzialrathes verübt worden

P London 13 Auguſt 10 Uhr Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Präſident von
Guatemala Barillas iſt abgeſetzt und entflohen Nach einer
anderweitigen Meldung hätte derſelbe vorher den früheren Miniſter

präſidenten erſchießen laſſen

Wilhelmshaven 12 Auguſt Kontre Admiral Menſing
hat ſich zur Begrüßuug des öſterreichiſchen Geſchwaders
auf dem Mars nach Kuxhaven begeben

Kuxhaven 12 Auguſt Der Aviſo Pfeil mit dem
Miniſter v Bötticher an Bord kollidirte mit einem
Feuerſchiff deſſen Bugſpriet und Vorderſteven brachen

Helgoland 12 Auguſt Die Leiche der Tochter des
Konſuls Rohlſen wurde geſtern Abend diejenige des Schiffers

Rückreiſe nach Kiel ſoll ein Torpedoboot verſchwunden
ſein 2

Kopeuhagen 12 Auguſt Der bisherige däniſche Geſandte
in London Falbe erhielt den erbetenen Abſchied der bis
herige Geſandte in Stockholm Bille wurde zu ſeinem Nach
folger ernannt

London 12 Auguſt Aus Durban wird gemeldet der
Volksraad von Transvaal habe den Entwurf zur Kon
ſtituirung einer neuen Bank genehmigt

London 12 Auguſt Der Lordmayor von London
macht in Folge der kürzlich abgegebenen offiziöſen ruſſiſchen
Erklärung daß keinerlei bedrückende Maßregel ſeitens
der ruſſiſchen Regierung gegen die Juden beabſichtigt
viel weniger getroffen worden ſeien bekannt daß er von dem
beabſichtigten Proteſt Meeting in Manſion Houſe Abſtand
nehme

Berliner Börſe
Mittwoch 13 Auguſt

Anfangskourſe

Credit 170,75 Bochum Guß 168Franzoſen 105,10 Hibernia 188Lombarden 63,75 Marienburg Mlawka 65,25
Disconto Commandit 223,60 Oſtpreuß Südbahn 100
Darmſtädter Bank 160,75 Dux Bodenbach 230,50Dresdener Bank 161,60 Elbetha l 102,90
Handelsgeſellſchaft 170,50 Gotthardtbahn 164,60
Nationalbank f D 138,40 Warſchau Wien 233
Internationale Bank 117 Nordd Lloyd 152,60
Dortmunder Union 96,70 490 Ungarn 90,10Laurahütte 152,60 Ruſſiſche Noten 243,75

Tendenz feſt
Mitgetheilt von L Schönlicht Bankgeſchäft Halle a S

Wetterbericht des General Anzeiger
Voransſichtliches Wetter am 14 Auguſt

Bei vorwiegend ſüdweſtlichem Winde und veränderlicher
Bewölkung mäßig warmes Wetter zeitweiſe mit Neigungzu Niederſchlägen

Anzeigen
für die am Sonnabend Abend erſcheinende Nummer bitten wir
Freitags bis Abends 7 Uhr oder ſpäteſtens Sonnabends bis 9 Uhr
früh aufzugeben
Sonntag Früh Ausgabe Aufnahme inden Schlufſz der

Sonnabend Nachmittag 4 Uhr

Krueß heute früh von der Düne aus geborgen Auf der

Später einlaufende Anzeigen können erſt in der

Anzeigen Annahme für die Sonntag Früh Ausgabe iſt
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Donnerstag
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ich für dieselben eine

decken zu können

4 Markt 4
e

Zeichen u
in figürl u landschaftl Fache ertheilt Damen u Herren

Kunstmaler Hans Knoech l aus NMünchen
Damencursus Dienstag und Freitag Vorm 10 12 Knaben u

Mädchencursus Mittwoch u Sonnabend Nachm 4 in seinem Atelier
Näheres Vormittags 12 Uhr 7 Jägerplatz 7

Zu Gelegenheits Geschenken
beſonders zu den üblichen Geſchenken bei Rückkehr aus den Bädern

ſowie für Vereine und Geſellſchaften
zu Kinder und chulfeſten

empfehle mein reichhaltiges Lager in Schmuckſachen als Broſchen
Armbänder Ohrringe Halsketten Kämme und Zopfnadeln Uhr
ketten Cravatten Nadeln Manſchetten Knöpfe Ringe 2c vom
villigsten bis zum feinsten Genre

Außerdem empfehle

e S erächte Granaten in großer Auswahl
Scht gefasst

ächte Oorallen ausgeſucht ſchöne Waare
ächt gefasst

ächte Granaten mit Simili Nenheit
ächt gefasst

ächte Amethysten in geſchmackvollſter Ausführung
ächt gefasst

ächt englisch Jet Iris Goldtopas Monästeine
Blutsteine Katzenaugen ächt brasilianische
GoldKkKäfer ete
Maſſiv goldene Ringe S u 14karätig

Franz Robert Wittel
Bijounteriewaaren Fabrik Liebenauerſtraße Nr 7

a

Schmuekwaaren Bazar
Die in obiger Anzeige angeführten Fabrikate ſind in dem von mir ausgeſtatteten

SchmuckwaarenVBazar Giebichenſtein
Saalſchloß Vrauerei

zu denſelben Preiſen als in meinem Detailgeſchäft

in grösster Auswaknl
zum Kauf ausgeſtellt außerdem

De die mannigfachſten Bäder Artikel a
mit Aufſchriften und Anſichten von Bad Wittekind Bergschenke
und Burgruine Giebichenstein

Einheimiſchen ſowie Fremden wird die Beſichtigung dieſes Bazars ange
legentlichſt empfohlen

Franz Robert Tittel Bijonteriewaaren Fabrik

Dampfdruſch
Ia Oberschlesische Steinlohlen
Ia Steinkohlenbrilcetsofferirt jedes Quantum

Otto Westphal Halle Saale

Kurbad Sommerstein
bei Saalfeld in Thüringen verſ gratis Proſpekt über Diüt und Wasser

Kuren c Speecialität Kuren nach
Schroth LisKow Kneſpp v Düring h

a e ehe

la Ootorriont
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N euorganisation

Abtheilung für Wiederverkäufer
Unter voller Berückvichtigung des sich gtets gteigernden Umsatzes mit Wiederverkäufern von hier und auswärts habe

Special Abtheilung
errichtet in welcher alle bevorzugten Qualitäten von Leinen ind Baumwoll Waaren ferner von Tuech
Modewaaren Flanellen und der Wäsche Fabrikation in grösster Auswahl gtets vertreten sind

Die Preise für sämtliche Artikel sind fortlaufend einer äusverst spitzen Berechnung unterworken welche es meinen
Werthen Engros Abnehmern ermöglicht ihren Bedarf unter

den weitgehendsten Vor theilen

alle a S
57

0

D

Beillalsleiden Husten etc

Theres b Obertheres i a
Ew Wohlgeboren erſuche ich mir

wieder 3 halbe Flaſchen Jhres rhei

à 3 Mark welcher ſich in meiner
Familie gegen Halsleiden Huſten c0 ſtets bewährt hat ſchicken zu

0 wollen Carl Freih v Ditfurth 0
Hauptmann a D

niſchen8 Trauben Brust Honigs

ſtets ächt unter Garantie nur
in den Apotheken

OOOOOOOOO
Conriſten

Regen u Sonnenſchirme
in größter Auswahl
Ergebenſt empfohlen
J lFritz Behrens

Schirmfabrik

69 Gr Steinſtr 69
Ecke Neunhäuſer

Grude enete tBeeen

Kühnast
pract Zahnarzt

Leipzigerstr 110 am Markt

A p p a r
zum Selbſterzeugen von Kohlenſäure
pro Hect 20 Pfg zu Jedermanns Anſicht
im Betriebe Hartmann s Hotel

Das größte reine Noggenbrod lie
fert die Brodfabrik Herreuſtr 1 u die
bekannten Verkanföſtellen

Feinſter geriebener Napfkuchen mit
Vanilleguß vorzügl Matz Mohn
Kirſch u Kartoffelkuchen von über
raſchend feinem Geſchmack deutſcher
Kaiſerzwieback täglich friſch bei

Carl Koch Herrenſtraße 1

Hutter Geflügel Honig
Tägl friſche Süſßrahm Grasbutter mit
Eis verpackt 7 M 50 Pfg aller
feinſten Blüthenhonig zart ffein 4 M
50 Pf 3 Hühner 8 Kücken 5Enten edelſteS Birnen r Eier
friſche große 65 Stück 3 M 20 Pf

verſ franco Nachn 9 Pfd netto
Fanny Klüger Tluſte Galizien

Meine Kegelbahn und Vereins
zimmer ſind noch für einige Abende
zu vergeben

O Kleeberg
Bayriſcher Hof Friedrichſtraße 44

re 2d 46 eS c J

14 Auguſt
We h

W en n B 7 n e v

S

S

r

Preisanstellungen und Mustersendungen ſtehen auf Wunsch gern gratis und franco zu Diensten

J Le S

8 9

52 T n
J 3 R t i Jr d
n h

i V

924 FIarkt 4
T e

a S 7 re v

2

J r t h r 9 w c e v rd a t e e
Kgl ſächſ Hoflieferant

Dresden Sthloßſtraße 10 Gegründet 1800
empfiehlt als preiswerthes weittragendes und hand
liches Doppelperſpektive I Eureka
für Reiſe und Jagd in Etui mit Tragriemen wie Abbil
dung Preis Mk 18 franko gegen Einſendung des
Betrages NB Tonuriſten und Gebirgsvereinen ganz
ſpeziell zu empfehlen

Zerbſter Malzbier
ärztlich empfohlen für Bruſtſchwache Reconvalescenten Wöchnerinnen e

28 Flaſchen 3 Mk frei Haus
Paul Schmmäcküt Franckeſtr 5

Als Zimmerſchmuck
Künstliche Porzellanrosen à Stück 40 Pfg
Forzellan Rosen Bouquets à Stück 1,20,1,50 u 2 Mk
Porzellan Blmensträussehen zuſammengeſetzt aus
Roſenknoſpen Edelweiß Alpenroſen Schneeglöckchen Vergißmeinnicht
Flieder Veilchen ec von 50 Pfg bis 2,50 Mk pro Stück

Blumentische u Etagèren
für 6 8 u 10 Blumentövfe aus natureichenen Zweigen verfertigt hell
lackirt und dunkel Antik Eiche Mark 13 15 18 bis 27 Mark

Kuunſthandlung Geiſtſtr 36
bester Qualität halten in allen GrössenThonröhren und Fagonstücken auf Lager und empfehlen

zu Fabrikpreisen bei grösseren Entnahmen mit entsprechendem Rabatt
Klinkhardt Schreiber Banhbof Fernsprecher 208

Kleiderstofre
empfehle ich zu feſten billigſten Fabrikpreiſen

Pa Hausmacher Kleiderſtoffe Meter 30 Pf
Doppeltbreite geſtreifte Kleiderſtoffe per Meter 75 Pf
Doppeltbreite Diaggonals per Meter 90 Pf
Doppeltbreite Satin Cachemires i all Farb p Met 1 Mk
Doppeltbreite reinwollene Serges per Meter 25 Mk
Doppeltbreite reinwollene Soleil per Meter 50 Mk
Doppeltbreite reinwollene Jacquards per Meter 50 Mk
Schwarze doppeltbreite Cachemires p Meter I b 50 Mk
Spitzen und Grenadiuſtoffe p Meter 30 bis 50 Mk

Hausmacherleinen Inletts Settzenge Betttücher ohne
Naht Hemdentuche Handtücher Tiſchtücher Kattune
fämmtl Futterſachen und viele andere Artikel in großer

S Auswahl in nur guten Qualitäten zu bekannt billigen Preiſen

Mechaniſche Weberei J Rrärncie s
nur Großer Schlamm 10h

J 2 Jn mee xS Els e aa

Kcheteren

Lac

V KochkunsteHusstellung
des Deutſchen Gaſtwirths Verbandes

verbunden mit einer Ausstellung gastwirthegewerblicher
Gegenstände

Die Ausſtellung findei in den Tagen vom 5 bis 8 Februar 1891 in
Berlin in den großen Sälen der Brauerei Friedrichshain ſtatt Proſpekte
und Anmeldebogen ſind durch das Bureau Hegel Platz 1 NW BVerlin koſten
frei zu beziehen

Das Komitee der Ausstellung
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